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noch exakte Formulierungen. Ausgangsp bei manchen Einschränkungen: Die Beiträge sind
den Ontanısmus Wa eiıne angebliche Privatof- großteils methodisch auf das Fach des jeweiligen

fenbarung des ON (um 172). en SSers Für die praktische Vermutt-
sich auch die neuzeitlichen Sekten der Mormonen lung Von und editation weıter!
wıe der Mun-Bewegung, die ihren ‚onzeptionen anderenerken (Z. auf die Bände VC(  1
weiıt VOoN Christentum We:  en, ihre eter Henricı und Peter Wild). Historisch gibt
hung auf priıvate Offenbarungen 'auU: DZw. deutschen Sprachraum nichts Vergleichbares ZUIMN
Ndow, gründlic) gehen Elsas (religions- bleibt ©5 bei deutungen und
geschichtlich) und kirchengeschichtlic! Insgesamt überwiegt aber die positive Bewertung
dem omen der Mystik nach. Grafbietet ınen und jetzt der die preiswerte nderaus-
Überblick über nation:;  ch! ‚wegungen gabe. Der Rez. möchte das Werk besonders allen
erlauf der Kirchengeschichte. diesen Kontext enten der Theologie und den Predigern empfehlen,
wird auch das lutherische Landes!  en! einge- die Wort G  Pa Moral verdünnen wollen.
ordnet. Solche Tendenzen haben eiıbende Linz Scheuer
deutung SCHCN die Uniformität der Kirche,
S1e können ber auch eine große efahr die+
liche Universalität darstellen. Die Präsenz national- EA /BECKER RENATE,
kirchlicher Bestrebungen Wa noch durch- Neues Lexikon hristlicher ymbole. yrolia, Innsbruck

gegeben hätte TW  ung verdient, 1991 0.-/DM 88,—.
die Definitionen des päpstlichen Jurisdiktionspri- rothea Forstner hat den ünfziger Jahren

und der päpstlichen ntehlbarkeit auf dem tandardwerken, das bisher Auflagen
onzıl VOT diesem Hintergrund erlebt hat. Die vorliegende grundlegende Neufas-

hen sind. Eggenberger zeigt, eue geistliche SUN| des erkes Drin; eıne weiterführendetli-
Bewegungen und Gemeinschaften der röm.-kath. chegmıt zum Teil nNeuen Schwerpunkten.
Kırche eın belebendes Element darstellen, aber auch ist kein Jlexikographisches Werk herkömmlıi-
zu Spannungen mut einer mehr erarchischen Sicht chen Sinn; bringt SaC] wissenschaftlich fun-
der Kirche führen können. Miıt dem Hıiınwels auf VOT- cdierte Aussagen ınem meditativen und narratı-
zügliche (Mosambik: Chamango, Niı- n Stil. abei bleibt dem christlichen Glauben
Caragua.: Prien; Niederlande: Blet; iger: ohne verpflichtet. Die thema: Deutung der ym!

Blick auf die antike Religionsgeschichte,Verfasserangabe; igeria: ‚NAang, möchte ich die-
semn appen Überblick chließen, nicht ohne den

thon.
enväter, 1  'gıe und Kunsttradi-

VCd Reingrabner über Osterreich besonders
ervorzuheben. Mit großer ÖOffenheit wird darın die Inhaltliche Schwerpunkte: Gott sch; den enschen
egenwartssituation dargelegt, während auf die nach seinem o  a (Frau und Mann, Kind), Wege des
schichtliche Entwicklung Rande eingegan- Menschen und Wege ottes (Z. Alltagswege,
gCn wird. nswege, eilige 'aßen, heilige Reisen), der schüt-

Kezensent 1nes Lexikons mudflß notwendiger- zende und der heilende Gott, ge!  rgenes Leben
welse auswählen. hoffe, uch SO die Bedeu- (Herz, Schofs, Höhle, Haus), W  el der Mensch lebt

cieses 'ons ersichtlich geworden ist. Wie rot, Wein, Wasser, Ol), Weisen der Begegnung
star] insgesamt die mz  ung {1 objektive Be- Sprache, Musık, Tanz), me Bedürftigkeit
handlung der einzelnen Themen gegeben Wi läßt und go! Huld (Gewandsymbolik), Gebrauchs-
sich besten daran erkennen, daß vielen gegenstände Aus Alltag ‚pe, Kerze,

Spiegel, Ra Lg aage), Zählen- und essenkönnenFällen nicht merkt, welcher Konfession der De-
treffende utor angehört. enund geometrische ‚eichen), Tiere und Pflan-
1NZ RudolfZinnhobler zZen der Welt der ym  e, Kreuz ‚;‚bensbaum,

Orte der Gottesmächtigkeit erg, üste),
1C! (Gestirne, Feuer) Ein egister und eiıne um-ä SCHUTZ HRISTIAN g.), raktısches Lexıikon fangreiche Bibliographie erganzen den sehr gutSpiritualität. Sonderausgabe. (1504 Spalten). Her- gestatteten Banı  Qder, reiburg 199  N 38,—. 1C| hat jedes Lexikon seiıne Grenzen. Man hätte

Das erstmals 1988 erschienene Lexikon (vgl. die Rez. die Volksfrömmigkeit, das Symbolverständnis137, 284-286) hat sich als Arbeitshilfe und der Tiefenpsychologie der uch Ergebnisse der
Fundgrube Tel| der JTheologie, der Pastoral nologie stärker berül  ichtigen können. Band
und der praktischen Mystagogie erwlesen. uch der bietet eiıne Fülle von Anregungen, die sich auch

der un!ıversitären Vermittlung Von spiritueller der erkündigung umsetzen lassen. 1C!] zuletzt
Theologie ehende greift gerne diesem Werk. eignet sich das Buch
Hinweisen möchte der Rez. aufegungen, die 1N2Z nfreı CHheuer

den Stellvertretung Menke), Ju-
gendspiritualität eetzsch), Han-

Fuchs), Leiden/Theodizee oltmann) BERTOL-RAFFIN ELISABFTH WIESINGER
der Zynismus Sauser) erhalten hat. PEIER, Die ' sSnamen politischen Bezirkes 1ed Im
Müuüller realisiert eın wichtiges Postulat, namlich das Innkreis. Ortsnamenbuch des des rOster-
Gespräch zwischen Psychotherapie und mystischen reich, 2). Österr. Akademie 1SSens!  en,
TAaı  onen. Wien 199  — 193 arten). roStı

M 80,-.Auch nach gem Gebrauch bleibt der RKez.
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Absichi und ufbau dieses Lexikons wurde AlTH  CH O21  HREschon der esprechung VOoONn ll der den Bezirk
Braunau erfaßt, rich| (diese 138, 1990, SCHASCHING JOHANNES, nierwegs miıt den292). Es ist erfreulich, ,ermingerech! (2 Menschen. Kommentar Enzyklika „CentesimusJahre nach dem erscheinen onnte. Wenn die annus'  ‚40 ql Johannes Paul Brennpunkte,weıteren Bäande ebenfalls Abstand VO]  - jeweils 16). 192). Europaverlag, Wien 199  — &»1zwel Jahr« erscheinen, das Gesamtwerk
Jahren, Jahre vorliegen. Einleitungs- Der ufbau ıner ge!  eren esellschaft, die
und ersterer soll die Quellen-, Literatur- dem einzelnen ermöglicht, seine Je eigene Persön-

e1| sozialen Miteinander ZU entfalten,und ürzungsverzeichnisse en und etw:;
verlangt sensible utmer'  'eit die sich unterLÜ immer wiederkehrende namentypen nach

‚ung, Entwicklung, eUu! und Verbreitung veraänderten itzeichen präsentierenden Hand-
andeln, letzterer ist esamtregister geplant) Jungsfelder. Damit cieses rogramm reale On|!|
sind da noch G-  > mitger:  et, Das ist eın anger zeitigt, mußfß die kirchliche Sozlalverkündigung den
itplan, der von der Gründlichkeit des Unterneh- konkret-geschichtlichen Menschen en. seiner
12115 her gerechtfertigt ist, aber uch aus anziellen Situation soll die ;oohe und 'el]ende des
ründen kaum schnelier 'ealisierbar seın wird Eher Evangeliums zünden. ontextue| unabdingbare

Weil  enstellung 1€] sich die Begegnungist da noch mut erzögerungen Die
deutung des erkes Heimatforschung und Wis- muıt der Welt, dem der eutigwerdung des

sollte potentielle Subventions- heraus: Der erste und grundlegende Weg der Kirche
geber Motiv seın geFörderung, 1st der ensch! Unterwegs muit denen seın

und sich ;bensspuren } eigen zZu machen, istvorliegenden sind über YUU ÖOrtsnamen auf- ständige Herausforderung tlichen Engage-gENOMUNECN, denen jeweils eın reiches Belegmate- ments. Während Papst Johannes Paul reıitesgeboten wird. S die Passauer matrı-
keln, die Oberösterreich seılit 1972 ıner Edition pe! zeitgeschichtlicher Ereignisse unter je
vorliegen (Neue Veröffentli  ung des tutes nNeuer Akzentuierung unterschiedlichem Kontext

betrachtet, diese Osaiksteine e1-ostbairische eimatforschung Nr. 31b), unberück- NeM Themenkomplex Der OrzZug letzt-SIel  n, ist bedauerlich, weil s1e viel zusätzli- genannter ethodel der komprimierten Infor-ches Namensmaterial SOWIEe arungen matıion, wodurch die Argumentationsfiguren des
Soz]i  schreil noch deutlichere ‚puren ent-

Die Gliederung des Gesamtwerkes nach Bezirken hat falten, aber auch vorschnelle einseltig-unausgewo-
Vor- und Nachteile. erseln adurch jeder geNE 'eıle uUuzl]e!l werden.
Ortsname „n seinem politisch-verwaltungstechni- eıten! skizziert der Kommentar, der sich S-  ba
schen auch weitgehend seinem geographi- umsonst die Quintessenz von „Centesimus annus'  4I
schen Verban:! behandelt werden, andererseits ZUIN ıtel macht, nämlich „unterwegs mıit den Men-
wird aber das Nachschlagen \we]Es wird schen  “  / den Versuch, das verlorene „Bürgerrecht”
WIC. se1ln, den abschließenden Registerband sehr der Kirche (vgl. CA,5) Auseinandersetzung muit
detailliert gestalten und vielleicht mıiıt Sei- den autonomen Kultursachbereichen wiederzuge-
tenverweisen Stal des vierstelligen encodes,} wiıinnen. vergangenen ahrhundert der „Geisti
operleren. der Zwischenzeit sind historische Na- der Neuerungen“” (RN,1) radikale, sich ontflikt
menformen [3 mneventenreut sta: ambrech- zwischenpund Arbeit zentrierende, gesamt-
ten, „cella Antesina“”“ statt Aurolzmünster) oh- esellschaftliche Umstruki  jerungen wegte und
nedies kaum ihrer Gefolgschaft eıne Lawine sozlaler Ungerech-

begrüßen ist die Aufzeichnung der dialekta- tigkeiten Rollen brachte, Oonnte und durfte die
len Namensformen, da diese über kurz oder lang Kirche cht schweigen. Erster Baustein ıner -
ergangenheit seıin werden. Der größte kunftsfähigen Gesellschaft ist „die richtige Auffas-
genüber dem alteren „Schiffmann”“” steht den SUN| der menschlichen Person und ihrem eiın-

zigartigen CA,‚,11) Getragen Von derEtymologien, die dem neuesten Forschungsstand erzeugung, Friede auf dem Fundamententsprechen. den meisten Fällen War möglich,
die ursprünglichen Bedeutungen der erfaßten

Kerum OVarumIn Sozlalısmus wıe beralismus ih-
der €]  gkeit aufbauen (vgl C4A,5) onnte

namen ZU klären.
1eTr damaligen Form das enschsein hinderli-

erfreulich die kartographische assung wichti- che Gesellscha: kritisieren. Orderten die
Namentypen auf den beigegebenen en Neuerungen Vor hundert ahren die tholische So-

auch ist, hätte mMan  . wohl Fällen seltenen ziallehre, die soziale Wirklichkeit z erortern, be-
Vorkommens durch Zusammenlegungen Platz und 'eılen und chtlinien eiıne gerechtere Problem-
eld]können (vgl. die -hausen, -Wang, -INOOS,
-schlag und -schwand-Namen, Ösung erarbeiten, Ste! s1e eute angesichts der

geistigen Leere der postmarxistischen ese!
Abschließend wünschen dem Werk alle V' der Aufgabe, eiıne dem enschen ZUF umfassen-
stigen e, die eine rasche Fortführung den erson-Werdung aNnNgeMESSEN! Atmosphäre
ermöglichen, SOI 5 bald Gänze vorliegt und schaffen.

cdie 1S5S@eNSC) fruchtbar gemacht werden Anlehnung „Centesimus annus'  04 spannt Scha-
sching über sozialgeschichtli bedeutungsvolle

Linz RudolfZinnhobler tionen den Bogen der gesellschaftlichen Veränderun-


